
Hauptsache, loyal
och, die wunderschönen
Yor zeigep artien Duisb urgs
kenne ich sehr wohl, nicht

nur von der stätischen Home-
page, auch aus eigenem Erleben.
Beim Bummel durch babyloni-
sches Sprachengewirr in der City
odpr bei Autofahrten durch fremd
anmutende Stadtviertel frage
ich mich allerdings gelegentlich,
ob ich mich noch in der Nieder-
rhein-Metropole befinde. So
unterschiedliche Menschen und
Stadtbilder lassen vermutlich recht
unters chiedliche Identifikationen
erwarten, von stolzem Heimatge-
fühl bis zu stiller Gleichgültigkeit
oder gar Ablehnung. Dieser Tage
liefert mir die jüngste Duisburger
Bevölkerungsstatistik (Stand 30.

Iuni 2023) ein paar quantitative
Hinweise zum Verständnis der
Vielfalt. Ich erfahre, wie sich alle
507.900 Einwohner mit Haupt-
wohnung in Duisburg auf die sie-
ben Stadtbezirke und 46 Ortsteile
verteilen. Auch sind die Zahlen
nach Deutschen und Ausländern
son'ie nach Geschlecht aufgereilt.
Ausländer machen in einigen
Ortsteilen die \lehrireit der Be-
rvoirner aus, in \larJoh 62,; r-H, in
Hocirfeld 62,3 \'H und in Bruck-
hausen 55,1 vH, hingegen in Baerl
nur 4,4 vH und in Ungelsheim 5,0
vH. Im Durchschnitt bestreiten
alle 126.48l Ausländer 24,9 vH
unserer Wohnb evölkerung, 65.827
männlichen und 60.634 weibli-
chen Geschlechts. Von den 38 1.439
Deutschen sind 186.576 Personen
männlichen und 194.863 weibli-
chen Geschlechts. Wunderschöne,
heimische, befremdende Eindrü-
cke - alles zweitrangig. Haupt-
sache, rvir verhalten uns loyal zu
unserer Stadt. HOS


